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WEINGUT DES JAHRES 2023 
Weingut Hagn, Mailberg (Weinviertel) 

Das Paradeweingut der Familie Hagn in Mailberg erobert den begehrten Titel 
Weingut des Jahres nicht zum ersten Mal. Jedoch kein Wunder dass sich im 
herausfordernden Jahrgang 2022 ein Weingut mit einem Doppel-Landessieg 
und zahlreichen Spitzenplatzierungen durchsetzte, das zu den profiliertesten 
im größten Weinbaubundesland zählt. 

Die Hagns betreiben im Weinviertel viel mehr als ein Weingut. Die Gäste 
und Besucher erwartet eine moderne Weinerlebniswelt. Mit dem Kulinarik-
Hotspot Weindomizil samt Nächtigungsmöglichkeit, der Weingalerie und 
dem auch international vielfach preisgekrönten Sortiment. Schon im zweiten 
Jahr in Folge holte die Winzerfamilie Hagn ihre Landessiege mit Weißweinen, 
davor gab es etliche Trophäen in Rot - Hagn ist in allen Sortendisziplinen 
Spitze. 

Eine der ersten Gratulantinnen war Niederösterreichs Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner: „Solche Top-Weine sind unsere Aushängeschilder. Der 
Wein ist eines der wichtigsten Kulturgüter des Landes und bedeutender Wirt-
schaftsfaktor, auch für den Tourismus." 

Landessieger Wolfgang und Leo Hagn mit Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
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GEREIFTE WEISSWEINE 
„Gereifte Weine weiß" ist die nunmehr 22. 

und neueste Kategorie der NÖ Landeswein-
prämierung, dem härtesten und fairsten 
Weinwettbewerb Österreichs. Wir möchten 
einen Anreiz schaffen, unseren hervorra-
genden Reserveweinen etwas Zeit zur vollen 
Entfaltung zu geben. Damit diese tollen Weine 
so richtig zeigen können, was in ihnen steckt. 
Was bei Rotweinen schon Standard 
ist - diese erst nach ein bis drei Jahren Reife (gerne auch 
mehr) zu genießen, sollte den gehaltvollen Weißweinen aus Niederöster-
reich ebenso gegönnt sein. Ich möchte alle Weinfreunde herzlich einla-
den, den Selbstversuch mit einem Wein aus Niederösterreich zu wagen. 

Reinhard Zöchmann, 

Präsident des L. a n d e s w ei n b a u v e rb a n d e s NÖ 

WEITERE INFORMATIONEN ZU DEN 
NÖ LANDESSIEGERN 2023  UNTER:  

Niederösterreichs Winzerinnen und Winzer 
liegt die Arbeit mit der Natur am Herzen. Bester 
Beweis ist die steile Entwicklung, die das Siegel 
„Zertifiziert: Nachhaltig Austria" aufweist. 
Bewusst keine Auflistung von Verboten, sondern 
Definition von rund 36o Einzelmaßnahmen, die 
von Experten in den neun Nachhaltigkeitsberei-
chen Klima, Material, Energie, Boden, Biodiver-
sität, Wasser, Qualität, Soziales und Ökonomie 
bewertet und kontrolliert werden. 
Es ist klar, dass nicht jeder Betrieb alle Maß-
nahmen erfüllen kann; es geht um eine unterm 
Strich positive Bilanz des jeweiligen Betriebs. 
International geht der Trend stark in Richtung 
„nachhaltig" (englisch: sustainable). Aktuell 
arbeitet etwa der Verein Vinea Wachau an der 
Zertìfizierung für über 200 Mitglieder. Jüngst 
haben die Winzer Krems, Österreichs größte 
Qualitätswein-Genossenschaft, auf einen Schlag 
1.200 Hektar Rebfläche von 73o Mitgliedsbetrie-
ben zertifiziert. 
Johannes Schmuckenschlager, 

Präsident der Landwirtschaftskammer NO 
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